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Februar HigHligHts

• Politische unruhen im Nahen Osten und Nord-

 afrika weiten sich auf libyen aus und beeinflussen

 den Ölmarkt.

• studie: Der einfluss eines steigenden Ölpreises auf 

 das globale Wirtschaftswachstum. 

PerFOrMaNCe

Die Fondsperformance der letzten zwölf Monate lag 

zum stichtag 28. Februar 2011 bei +47,19 %.**

Weitere angaben zur Fondsperformance können der 

internetseite der Kapitalanlagegesellschaft universal-

investment-gesellschaft mbH entnommen werden: 

www.universal-investment.de

Fondsdetails

WKN:*    A0MWKJ
ISIN:*   DE000A0MWKJ7
Fondsvolumen total: 132,93 Mio. Euro
(alle Anteilklassen)

Volumen:*  68,4 Mio. Euro
Anteilwert:*  53,46 Euro
Anzahl der 
Positionen im Fonds:  41 im Februar 2010
Rechtsform:   UCITS III
Währungen der   EUR (ein Währungshedging   
Anteilklassen:  ist nicht beabsichtigt)
Erstausgabetag:*  9. Oktober 2007
Anteilwert bei 
Erstausgabe:*  50 Euro
Ausgabeaufschlag:* bis zu 5 %

TER:*     2,4 % (per 30. September 2010)

Performance Fee:  15 % p.a., Hurdle Rate 7 % p.a., 
   High Watermark
Geschäftsjahr:   1. Oktober bis 30. September

Ertragsverwendung: Thesaurierend

Kapitalanlage-  Universal-Investment-
gesellschaft:  Gesellschaft mbH,    
   Frankfurt am Main
Berater:   Earth Energy Investments AG,   
   Zug, Schweiz
Depotbank:   UBS Deutschland AG,    
   Frankfurt am Main

Cut-off-Time:   16.00 Uhr MEZ

Handel der 
Fondsanteile über:  UBS Luxemburg

Bewertung:  Aktien: Letzter Preis am Ordertag
Valuta:    T +2

Factsheet:                          Link zum Factsheet***

Kontakt:    

  
   
   Private Label Customer Support
   T: + 49 69 / 7 10 43 - 900
   E: select@universal-investment.com
* Anteilklasse EUR R (Retail)

   

   

Earth EnErgy Fund uI

**  eigene berechnungen gemäß bVi-Methode. ausgabeaufschlag unberücksichtigt. Historische      
Wertentwicklungen lassen keine rückschlüsse auf eine ähnliche entwicklung in der Zukunft zu.    
Diese ist nicht prognostizierbar.  

*** http://www.universal-investment.de/Filerepository/1171217378094093956/Deui-Factsheet_a0MWKJ.pdf
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Fondsperformance der letzten 12 Monate**

Quelle: Datastream, eigene Berechnungen        Stand: 28.02.2011
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POrtFOliO

ende Februar 2011 hatte der Fonds 41 Positionen im 

Portfolio, der bargeldanteil lag bei 2,01 % und die 

durchschnittliche Marktkapitalisierung betrug 20,51 

Mrd. us-Dollar. Die geografische aufgliederung 

nach Operationen, die sektorengewichtung und die 

ungewichteten Marktkapitalisierungen sind in den 

nebenstehenden abbildungen dargestellt.

ausbliCK

PolItIschE unruhEn Im 
nahEn ostEn und nordaFrIka 
wEItEn sIch auF lIbyEn aus 
und bEEInFlussEn dEn Ölmarkt

in unserem Newsletter vom Januar berichteten wir 

bereits über die auswirkungen der turbulenzen im 

Nahen Osten und Nordafrika (MeNa) auf die Ölver-

sorgung. Wir analysierten dabei die möglichen aus-

wirkungen des Ölpreises auf das globale Wirtschafts-

wachstum. Diese analyse bekräftigte unsere ansicht, 

dass sich Öl-angebot und -Nachfrage längerfristig 

nicht mehr ausgleichen und die Ölpreise ihre steigen-

de tendenz langfristig fortsetzen werden.

Die politischen unruhen im Nahen Osten und Nord-

afrika weiten sich auf libyen aus, dort entwickelt 

sich zur Zeit ein bürgerkrieg. Die gefahr, dass sich 

die unruhen auf andere ölproduzierende staaten wie 

algerien, iran und die Vae ausbreiten werden, nimmt 

zu. Dies führt u. e. zu einer erhöhung der geopoliti-

schen risiken für den Ölpreis, aktuell sehen wir 

bereits eine risikoprämie von 10 – 15 us-Dollar pro 

barrel. trotz der strukturellen loslösung zwischen 

den Ölmarken brent und Wti sehen wir beide Preise 

auf neuen Höchstständen.

Australasien
11,9 %

Afrika 
14,1 %

Mittlerer 
Osten 1,7 %

Europa 10,8 %

Südamerika 9,0 %

Nordamerika 
51,9 %

Russland 0,2 %

Geografische Aufteilung

Mio. US-Dollar

Anlage nach Marktkapitalisierung
(ungewichtet)
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Service 
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Aufteilung nach Sektoren

Quelle: Eigene Berechnungen                      Stand: 28.02.2011

0,9 %

21,7 %

 36,6 %

Quelle: Eigene Berechnungen                      Stand: 28.02.2011

30,9 %
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Kohle 19,8 %

Quelle: Eigene Berechnungen                       Stand: 28.02.2011

9,9 %

Indien 0,4 %



sollten sich die unruhen im mittleren Osten weiter 

ausbreiten oder über längere Zeit fortsetzen, könnte sich 

eine reihe interessanter entwicklungen für den interna-

tionalen Ölmarkt ergeben:

• Kurz- oder mittelfristige Unterbrechung der Erdölver-

 sorgung von mehr als ca. einer Million barrel pro tag,

 wie wir sie momentan in libyen sehen 

	3 aufwärtsdruck auf den Ölpreis.

• Steigerung der Produktion von anderen Herstellern mit

 freien Kapazitäten, vor allem saudi-arabien (grafik 2),

  um den Nachfrageüberhang auszugleichen

	3 Verringerung des Preisdrucks, aber auch

	3 Verringerung der freien Kapazitäten.

• Hohe Ölpreise werden eine zunehmende Belastung für

 das Weltwirtschaftswachstum und können damit nicht

 nur zu einem Zusammenbruch der Ölnachfrage   

  führen, sondern auch die noch immer zerbrechlich 

 wirkende globale Wirtschaftserholung in den OeCD-

 ländern bedrohen

	3 abnehmender Druck auf die Ölpreise

•  Mittel- bis langfristige Verlagerung des Fokus von 

 Produzenten, investoren und regierungen auf:

 - gebiete mit niedrigeren politischen risiken, wie 

  Festlandförderung in den usa

 - entwicklung von unkonventionellen Ölvorkommen,

  wie kanadische Ölsande und gasschiefer

 - substitution von Öl durch gas, wie erdgas und 

  Flüssiggas (lNg) für Verkehr, Öl aus gasprojekten,

  gaskraftwerke etc. 

 - stärkere Konzentration auf erneuerbare energien

   einschließlich staatlicher Förderung und entwick-

   lung neuer technologien.

studIE: dEr EInFluss EInEs 
stEIgEndEn ÖlPrEIsEs auF das 
globalE wIrtschaFtswachstum

Wie sich die in verschiedene richtungen zerrenden 

Kräfte genau entwickeln werden, bleibt weiterhin abzu-

warten. allerdings ist ein blick auf die beziehung zwi-

schen biP und Ölpreis über die letzten Jahre hilfreich 

(grafik 3). Die grafik zeigt den einfluss des Ölpreises 

auf das globale Wirtschaftswachstum und wird wie folgt 

berechnet: 

Weltweite Ölnachfrage x realer Ölpreis (in US-Dollar)

Globales BIP (in US-Dollar). 

Die Prognose berücksichtigt dabei nicht die aktuellen 

oder möglichen geopolitischen risiken. Die analyse 

deutet darauf hin, dass es eine nachhaltige belastung 

aufgrund des Ölpreises im bereich von 3 % bis 5 % des 

globalen biP geben wird. ein sinkender Ölpreis, fördert 

investitionen in die exploration und erschließung von 

Öl-ressourcen, steigt der Ölpreis über die oben genannte 
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Grafik 1: Neue Höchststände für Ölpreise
(Brent und WTI)

Quelle: EIA, ERIG

Grafik 2: Ungenutzte Kapazitäten in 
ölproduzierenden Ländern

Quelle: Baker Hughes, ERIG



bandbreite hinaus , dürfte die globale Wirtschaft eine 

fallende Nachfrage erleiden. Mit der iWF-schätzung 

des globalen biP für 2011 von 65,417 Milliarden us-

Dollar und der jüngsten iea-schätzung für das Jahr 

2011 mit einem weltweiten erdölverbrauch von 89,3 

Millionen barrel pro tag können wir die Ölbelastung 

bei verschiedenen Ölpreisen berechnen (grafik 4).

letztlich werden ausbreitung und Dauer der aktu-

ellen turbulenzen im Mittleren Osten bestimmen, wie 

stark die reaktion auf den Ölpreis ausfallen wird, 

wir erwarten allerdings keinen extremen anstieg des 

Ölpreises, bedingt durch eine kurzfristig nachlassende 

Ölnachfrage und den einsatz alternativer energiequel-

len (s. o.). bei einer stabilisierung der situation in den 

betroffenen gebieten sollte der Ölpreis nach unserer 

einschätzung wieder seinem historischen, d. h. allmäh-

lich steigenden trend folgen.

POrtFOliOMaNageMeNt

Der earth energy Fund ui ist aktuell mit weniger als 

2 % seines Portfolios den direkten einflüssen der 

entwicklungen im Nahen Osten ausgesetzt. angesichts 

der gesteigerten risikoaversion wurde im Fonds  die 

gewichtung in unternehmen mit hoher börsenkapi-

talisierung (tier 1) etwas erhöht. ebenso wurde die 

gewichtung an Kohleproduzenten erhöht, was unsere 

mittelfristig positive einschätzung hinsichtlich der 

Nachfrage nach thermischer- und Kokskohle unter-

streicht. aufgrund der derzeit anhaltend schwachen 

gaspreise soll die untergewichtung in gasproduzenten 

zunächst beibehalten werden.

iNVestMeNtaNsatZ

Der earth energy Fund ui wurde am 9. Oktober 2007 

aufgelegt. Für den Fonds sollen schwerpunktmäßig 

anlagen in aktien von unternehmen des energiesektors 

getätigt werden, um langfristig einen möglichst hohen 

Wertzuwachs zu erzielen. es ist dabei beabsichtigt, den 

Fokus des sondervermögens im Wesentlichen auf welt-

weit gelistete aktienwerte aus den bereichen Öl / gas, 

uran, ölhaltige sande und Kohle zu legen. Das invest-

mentuniversum umfasst hierbei unternehmen, die in der 

exploration, Förderung, Produktion oder Verarbeitung 

von energieressourcen tätig sind. insbesondere sind im 

anlageuniversum auch unternehmen aus dem bereich 

des alternativen energiesektors enthalten (z. b. solar-, 

geothermische- und Windenergie). 

Darüber hinaus können auch unternehmen aus dem 

segment der rohstoffverarbeitung sowie aus dem be-

reich der ausrüstungsindustrie bzw. der erbringung von 

serviceleistungen für im energiesektor tätige Firmen 

einen bestandteil des sondervermögens darstellen. Der 

Fokus ist dabei auf solche unternehmen gelegt, deren 

Wachstums- und/oder lagerstättenpotenziale in der ak-

tuellen unternehmensbewertung noch nicht bzw. nicht 

vollständig berücksichtigt erscheinen.
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Grafik 4: Ölbelastung bei variierenden 
Preisen:

Quelle:  IMF, IEA, ERIG

Grafik 3: Ölbelastung im Vergleich zum 
globalen BIP (in %)

Quelle: First Energy
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